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«II est plus facile pour un chameau» 

S C H A A N  - Federica ist jung, reich und unglücklich. 
Krampfhaft versucht sie ihrem Leben einen Sinn zu geben. 
Ihre Sinnsuche liihrt sie in die Kirche, wo sie den Pfarrer 
mit unsinnigen Beichten belästigt. Von ihm erfahrt sie, dass 
eher ein Käme) durch ein Nadelöhr gehe, als dass ein Rei­
cher in den Himmel komme (Matthäus 19, 24). 

In ihrem so genannten richtigen Leben ist alles noch ein 
bisschen glamouröser. Grosspapa war ein schwerreicher ita­
lienischer Industrieller, Mama ist Konzertpianistin, die 
Schwester Ex-Topmodel und Neo-Chansonnifere und sie 
selbst viel gelobte Actrice, eine Art geheime Schutzpatronin 
des französischen Films, Fleisch gewordener Männertraum, 
nicht zuletzt dank ihrer bezaubernden Stimme, einem hei­
seren Flüstern, an dem man sich nicht satthören kann und -
Valeria Bruni-Tedeschi ist eine wunderbare Schauspielerin. 
Jetzt beweist sie, dass sie auch das Rcgiefach bestens be­
herrscht.' Für «II est plus facile ...» hat sie die Seiten ge­
wechselt und auf dem Regiestuhl Platz genommen. Ausser­
dem spielt sie die Hauptrolle und hat am Drehbuch mitge­
schrieben. Das Resultat ist eine Liebeserklärung an das K i ­
no, vor allem aber eine Liebeserklärung an die Familie im  
Allgemeinen und an das Leben cler Regisseurin im Beson­
deren. 

Valeria Bruni Tedeschis Erstling ist so etwas wie die 
weibliche Antwort auf die Filme Naniii Morettis. auch einer 
verspiegelten Autobiographik verpflichtet, Neurosen-Pflege 
im besten Sinne, ebenfalls höchst humorvoll gebrochen, 
formal aber strenger. Das Porträt einer jungen Frau, die Zeit 
ihres Lebens an dem einen Satz leidet, dass nicht unglück­
lich zu sein hat, wer Geld hat. Aus solchem Überfluss er­
wächst eine Not, die wahrlich tragikomisch ist. Eine köst­
lich selbstironische Komödie voller Wort- und Bildwitz, die 
zeigt, dass Reiche vielleicht nicht in den Himmel kommen, 
doch auf Erden trotz aller Schrullen sehr liebenswert sein 
können. 

Für «II est plus facile ...» ist von heute Samstag bis Mon­
tag jeweils um 20.30 Uhr im TaKino zu sehen. 

In Flagranti -
oder die schönsten Tatorte 

Im Rahmenprogramm der 7. Liechtensteinischen Litera­
turtage zeigt der Filmclub Frohsinn ab heute ausgewählte 
Krimis, Klassiker, Trickfilm. 

Es geschah am hellichten Tag-
•er Klassiker von 1958 

Die Verfilmung von 1958 ist sensible und trotzdem span­
nende Umsetzung des Drehbuches von Friedrich Dürren-
matt. Heinz Rühmann bietet in einer seiner wenigen ernsten 
Rollen eine beeindruckende Leistung, der Film besticht ins­
gesamt durch starke Darstellungen der Schauspieler/innen 
wie Michel Simon, Heinrich Greller und Gert Fröbe. 

«Es geschah ain hellichten Tag» ist am Samstag und 
Sonntag jeweils um 20.30 Uhr im TaKino zusehen. 

The Pledge -
Diirrenmatt neu aufgelegt 

1958 verfasste der Schweizer Friedrich Dürrenmatt das 
Skript zu «Es geschah am hellichten Tag». An dieser Vorla­
ge orientiert sich Scan Penn und eröffnet neue Perspektiven 
auf eine altbekannte Story. Realistisch und düster kommt 
diese Version auf die Leinwand. Penns Film ist mit Abstand 
die gelungenste Verfilmung des Dürrenmatt-Stolfes. Ein 
völlig unamerikanisch wirkender Thriller, düster und voll 
subtiler Spannung. Für Freunde des anspruchsvollen Krimis 
eine wahre Offenbarung. 

«The Pledge» ist am Samstag um 22.30 Uhr im TaKino 
zusehen. 

Tim und Struppi 
im Sonnentempel 

Die Reise auf die Spitze der Anden gerät zu einer gefähr­
lichen Expedition für Tim und den raubeinigen Seebären Ka­
pitän Haddock. Denn der himmlische Herrscher Rascar Ca-
pac hat irdische Helfer. Und die schrecken vor nichts zurück. 
Sie wollen die Freunde sogar auf d e m  Scheiterhaufen dem 
Sonnengott Pachacamac opfern. Aber zum Glück behält T im 
auch in brenzligen Situationen einen kühlen Kopf ... . 

«Tim und Struppi» ist am Samstag und Sonntag jeweils um 
16 Uhr im TaKino zusehen. (PD) 
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RZTE IM DIENSWI&OOKlOfcOOih 
Sa. 29.5. Dres. U. & A. Deckert, Balzers 384 27 20 
So. 30.5. Dr. Wolfram Müssner, Vaduz 232 76 76 
Mo.31.5.  Dr. Juan Caballero, Schaan 231 14 00  
DI. 1.6. Dr. Pepo Frick, Mauren 373 40 30 
MI. 2.6. Dr. Wolfram Müssner, Vaduz 232 76 76  
Do. 3.6. Dr. MargltStol l ,  Mauren 373 40 30 
Fr. 4.6. Dres. U .&A.  Deckert, Balzers 384 27 20 

ZAHNARZTE IM DIENST ^ m? 
Sa.29.und So.30.Mai 2004 
Dr. med. dent. Meier A., H. und  P., Schaan 232 17 66  

Pf ingstmontag 31. Mal 2004 
Med.dent. Persson Mats,9494 Schaan 233 23 26 

STORUNGSDIENSTEMT 
175 Telefon-Störung 

Liechtensteinische 
Kraftwerke 
während der Geschäftszelt 236 01 11 
ausserhalb der Geschäftszelt 233 37 33 
Störungsdienst Radio TV 
Lie-Comtel 237 15 15 

Liechtensteinische 
Gasversorgung 
Störungs- und Pikettdienst 233 35 55 

r |  Wasserversorgung 
• ' Liechtensteiner Unterland 373 25 25 

APOTHEKENÜÜi  
Schlossapotheke Vaduz 
Aeulestrasse 60 
Laurentius-Apotheke 
Schaan, Landstrasse 97 

. / ; ' KRANKENHÄUSER! 

233 25 30 

232 48 44  

Vaduz 
Grabs 
St. Gallen Kantonsspital 
St. Gallen Kinderspital 
Chur Kantonsspital 
Chur Kreuzspital 
Chur Fontana 
Walenstadt 
Altstätten 
LKH Feldkirch 

235 44 11 
081/772 51 11 
071/494 11 11 
071/243 71 11 
081/256 61 11 
081/255 21 11 
081/254 81 11 
081/73611 11 
071/757 44 11 

0043/55 22/30 30 

BESTAnUNGSDIENSTES^I  
Kintra.Triesen 
Kihtra, Filiale Eschen 
Marxer Peter, Bendern 

392 37 33 
373 82 40 
373 12 82 

BAHNHOFE/FLUGHAFEN S i l  
Zugauskunft ganze CH 
Hauptsitz SBB AG 
Telefon-Zentrale 
Bahnhofleitung Buchs 
Bahnhofleitung Sargans 
Bahnhof Feldkirch 
Flughafen Zürich 
Auskunft über Ankunft und Abflug 

Airport Altenrhein 

0900 300 300 

051/220 11 11 
051/228 61 11 
051/228 61 11 

0043/517 17 

0900 300 313 
071/858 51 65 

DIENSTLEISTUNGEN/BERATUNGSSTELLEN' 
Abschleppdienst vom 28. Mai bis 04. Juni 
Sand Garage,Triesen 392 25 44  
privat 39219  23 
AIDS-Hilfe Liechtenstein 232 05 20 
Altersberatungsstelle KBA 237 65 65 
Babysitterdienst 233 24 38 
Hospizbewegung Liechtenstein 233 41 38 
A m t  fü r  soziale Dienste 236 72 72 
Sucht- und Drogenberatung 236 72 72 
Fachgruppe gegen Sexuelle Ausbeutung 
von Kindern und Jugendlichen 236 72 27 
Frauenhaus Liechtenstein 380 02 03 
Fax 380 02 04 
INFRA Informationsr u n d  
Kontaktstelle für Frauen 
(Mo-Mi 9.00-11.00 Uhr u n d  
Do 14.00-16.00 Uhr) 23X08 80 
Kontaktstelle für Selbst­
hilfegruppen,  www.kose.li 079/419 18 02 
Schwangerschaftsberatungsstelle SBS 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
St.-Florins-Gasse 7, Vaduz 
Kinder-Sorgentelefon 
Krebshilfe Liechtenstein 
Pilzkontrolle Oberland 
Bachmann Erich 
Haldenweg 20, Triesen 
Pilzkontrolle Unterland 
Sabine Gahr 
Mühlegasse 21, Schaanwald 
Brigitte Blank 
Tierschutzheim 

232 58 80 
233 31 31 
233 18 45 

392 41 61 
079/280 99 51 

76814 86 
078/660 5 2 1 9  

232 60 02 

, N a c h r i c h t e n  ? ' 

«Springbrunnen» in der Flaniermeile 

VADUZ - Ein Bauarbeiter, der mit Belagsarbeiten iin Va­
duzer Stiidtle beschäftigt war, springt an tropkenes Land. Er 
war unfreiwillig in die Fluten des «Springbrunnens» gera­
ten, der gestern Nachmittag um zirka 17 Uhr zahlreiche 
Schaulustige anzog. Grund dafür war der Bruch eines Werk­
leitungsrohrs, das während der Belagsarbeiten in der Fuss­
gängerzone in die Brüche gegangen war. 

Ferienkurs: Englisch für Anfänger 
VADUZ - Am Vormittag lernen und am Nachmittag doch 
noch die Ferien geniessen. Dieser intensive Einführungs-
kurs ist für Personen gedacht, die keine oder nur geringe 
Vorkenntnisse in der englischen Sprache haben. In den 
Unterrichtseinheiten wird eine vielseitige und abwechs­
lungsreiche Form der Stoffvermittlung angeboten. «Neues 
Lernen» ist die Basis eines der grössten EU-Projekte für die 
Entwicklung von Lern- und Lehrmaterialien. 12 europäi­
sche Länder haben seit 1999 aktiv mitgearbeitet, um inno­
vatives Lehrmaterial für die Umsetzung dieser «gehirn-
frcundlichen» Methode zu schaffen. Ein Grundgedanke die­
ser Methode ist: «Jeder Mensch lernt anders». «Neues* Ler­
nen» berücksichtigt deshalb die unterschiedlichen Lernstile. 
Sic werden in diesem Kurs die Gelegenheit haben, in einer 
positiven und unterstützenden Lernatmosphäre Englisch 
unter Verwendung aller Sinne zu erlernen. Im Gbspräch und 
bei verschiedenen Lernaktivitäten wie Karten-, Brett- und 
Rollenspielen werden Sie sich in der englischen Sprache 
üben. Dieser Kurs möchte Personen ansprechen, die sich in  
einfachen Alltagssituationen ungehemmt und sicher ver­
ständigen wollen. Der Kurs findet täglich von 9 bis 13.30 
Uhr vom Montag, den 5. bis Freitag, den 16. Juli in der 
Oberschule in Vaduz statt. M i t  Voranmeldung! (Eing.) 

Freitags-Zahlen 
Die 438. Plus-Lotto-Ziehung vom 27. Mai 2004 ergab fol­
gende Gewinnzahlen: 

6 aus 49: 6 10 25 35 42 43 
Zusatzzahl: 44 

H O C H D R U C K R E I N I G p P  
HÖFE, PLÄTZE - PARK 

KMUUBBUB: HUUBCBMCE 
1H_ 00423/2324358 wiw.rrr.ll 
H0TFÄIl24Starate!hSefvice 

079/438 01 03 
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Jteh Not «m Ma. am Rluh litt«1 

1 
Schreinerei - 9485 Nendeln 

Tel. +423 373 62 27 Hotel 0 7 9 /  445 51 85 
Ausstellung: Churer Strasse 108 -Hendeln 

www.iwiils-liousservice.li 

Internorm 
Fenster - Licht und ; 


